
Schach: 9. Spieltag, 10.04.2011

Landesliga Nord
SK Schweinfurt 1 – Zirndorf 1                3,5:4,5
Nürnberg NT 2 – Kelheim 1                    2,5:5,5
Obernau 1 – Bindlach 2                       8,0:0,0 kl.
Bamberg 1 – Schwandorf SK 1                  4,5:3,5
Kötzting 1 – Neutraubling 1                  2,5:5,5

SK Schweinfurt 2000 1 – Zirndorf 1   3,5:4,5
Einen guten Start erwischten die Schweinfurter im abschließenden Spiel gegen Zirndorf. Bereits
nach 2,5 Stunden konnte Norbert Lukas (7) seinen sechsten Sieg in Folge erringen. Es folgten ein
Remis von Emil Fischer (6), ehe Rainer Oechslein (5) leider den Kürzeren zog. Jan Marten Dey (2)
konnte zwar optisch Vorteile erzielen, doch fand der Gegner eine zwingende Stellungswieder-
holung und damit das Remis. Überraschend stellte nach vier Stunden Harald Golda am
Spitzenbrett eine Figur ein und musste damit seine erste Niederlage hinnehmen. Udo Seidens (2)
konnte nach einer schönen Partie, in der er den Druck auf den Gegner stetig erhöhte, verdient
gewinnen und zum 3:3 ausgleichen. Wolfgang Haag (4) konnte zwar im Endspiel das aktivere
Spiel erlangen, doch am Ende musste er ins Remis einwilligen. Nun lag es am Ersatzmann Jaro
Neubauer (8). Stand er nach 3 Stunden noch klar überlegen, so verpasste er danach die besten
Fortsetzungen. Nach einem Figurenopfer für mehrere Bauern und späteren Qualitätsopfer stand er
nach 5,5 Stunden aber schließlich ohne Erfolg da.
Da Nürnberg überraschend gegen den Tabellenachten Kelheim verlor, konnte sich Zirndorf noch
die Vize-Meisterschaft sichern. Schweinfurt blieb nur Platz 3, was aber immer noch das beste
Ergebnis in der Vereinsgeschichte ist! Beste Einzelspieler waren Norbert Lukas (6,5 aus 8) sowie
Udo Seidens und Wolfgang Haag (je 6,5 aus 9).

Unterfrankenliga
SK Schweinfurt 2000 2 – SC Unterdürrbach 1   3,0:5,0
SC Prichsenstadt 1 – SV Würzburg 2           4,5:3,5
Sportbund Versbach 1 – Spvgg Stetten 1       1,5:6,5
SF Sailauf 1 – TSV Amorbach 1                4,0:4,0
SC Alzenau 1 – SV Heidingsfeld 1             3,5:4,5

SK Schweinfurt 2000 2 – SC Unterdürrbach 1   3,0:5,0
Im abschließenden Spiel der Schweinfurter Reserve gegen Unterdürrbach gerie man relativ früh
durch Horst Wiener (4) in Rückstand. Remis-Partien von Janko Kolosnaji (6), Maximilian Klundt
(5), Michael Birken (4), Marcus Neubert (7), Joachim Völker (8) und Dr. Martin Preiß (2) sollten
folgen. Damit stand Rainer Dittmann am Spitzenbrett unter dem Druck gewinnen zu müssen.
Leichte Vorteile konnte er zwar erreichen, doch nach 4,5 Stunden folgte ein überraschender Abzug
des Gegners, der zur sofortigen Aufgabe zwang.
Trotz des 3:5 bleibt SK Schweinfurt 2 aber auf dem guten 5. Platz. Bester Einzelspieler war Janko
Kolosnjaji (6,5 aus 9).



Bezirksliga Ost
SK Bad Neustadt 2 – TSV Rottendorf 1         3,5:4,5
SC Maßbach 1 – SC Bad Königshofen 2          3,0:5,0
SC Kitzingen 2 – SC Bergrheinfeld 1          6,5:1,5
SC Turm Schweinfurt 1 – SF Zeiler Turm 1     3,0:5,0
SV Würzburg 3 – SK Schweinfurt 2000 3        5,0:3,0

SV Würzburg 3 – SK Schweinfurt 2000 3   5,0:3,0
Als Außenseiter ging SK Schweinfurt 3 bei SV Würzburg 3 an den Start, da man mit Horst Wiener
und Marcus Neubert zwei Spieler an die Zweite abgab. Mannschaftsführer Günther Memmel (2)
schloss eine starke Saison mit einem Sieg ab. Altroutinier Claus Bebersdorf (5) kam zu einem
ungefährdeten Remis. Mit 6,5 Punkten aus 9 Spielen schnitten beide Spieler sehr gut ab.
Ersatzmann Andreas Lehmann (8) gewann, während Sven Markwardt am Spitzenbrett remisieren
konnte. Arno Ziegler (3), Benedikt Braszus (4), Elmar Grünewald (6) und Roland Kriester (7)
mussten sich aber geschlagen geben.
Trotz der 3:5-Niederlage verbleibt das Schweinfurter Team auf dem respektablen 6. Platz.

Kreisliga
SV Wildflecken – SC Knetzgau 1               8,0:0,0 kl.
SV Römershag 1 – SC Bad Königshofen 3        5,5:1,5
DJK Abersfeld 1 – TV/DJK Hammelburg          5,5:2,5
Spvgg Hambach 1 – SK Schweinfurt 20000 4     4,5:3,5
SC Turm Schweinfurt 2 – SC Maßbach 2         5,5:2,5

Spvgg Hambach – SK Schweinfurt 2000 4   4,5:3,5
Das junge Team von SK Schweinfurt konnte sich beim Vizemeister Hambach gut schlagen, auch
wenn am Ende der Favorit knapp gewann. Bemerkenswert der Sieg von Konrad Brunner gegen
Marco Viernekäs, der zuvor 7,5 Punkte aus 8 Partien holte, aber bester Schweinfurter Spieler
bleibt.
Die Ergebnisse im Einzelnen: Ronald Sporer – Uwee Tzschach 0:1, Matthias Dreßler – Thomas
Grießmann ½, Wilfried Glock – Jan-Peter Itze 1:0, Gerold Feuerbach – Matthias Hammer ½,
Manfred Schmid – Michael Schott ½, Robert Dienebier – Andreas Christ ½ und Christian
Morawietz – Stefan Memmel ½.

B-Klasse 2
SC Knetzgau 3 – SC Bad Königshofen 5         4,0:0,0 kl.
SK Schweinfurt 2000 5 – SV Römershag 3       4,0:0,0 kl.
TSV Trappstadt 2 - SC Maßbach 3 (zurückgezogen)
DJK Abersfeld 2 - SK Bad Neustadt 5 (zurückgezogen)
SK Gerolzhofen 3 - Spielfrei


